
DEHOGA-Mitgliedschaft 
mit Rechtsschutz
BETRIEBLICHE RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG INKLUSIVE



Versicherungsbausteine 
im Überblick

FIRMEN-RECHTSSCHUTZ
Schadensersatz-Rechtsschutz

Arbeits-Rechtsschutz

Antidiskriminierungs-Rechtsschutz

Steuer-Rechtsschutz ab Widerspruchsverfahren

Sozial-Rechtsschutz ab Widerspruchsverfahren

Verwaltungs-Rechtsschutz ab Widerspruchsverfahren

Wettbewerbs- und Urheber-Rechtsschutz 
ab 1. Instanz

Daten-Rechtsschutz

(Disziplinar- und Standes-Rechtsschutz)

Ab dem 1. Januar 2024 sollen Sie als Mitglied des DEHOGA Niedersachsen rechtsschutzversichert sein. Die 4 Bausteine 
dieses Rechtsschutzes decken die wesentlichen Teile Ihres betrieblichen und unternehmerischen Risikos ab.

VERTRAGS-RECHTSSCHUTZ
Versicherungsvertrags-Rechtsschutz 
außergerichtlich und gerichtlich

Vertrags-Rechtsschutz 
für Nebengeschäfte des Betriebes

Vertrags-Rechtsschutz für Investitionsgüter

IMMOBILIEN-RECHTSSCHUTZ
Für selbstgenutzte Grundstücke und 
Gewerbeimmobilien inkl. Rechtsschutz 
für Vertrags- und Sachenrecht 
(Eigentum, Pacht, Miete)

Bierlieferungsvertrag als Teil des Pachtvertrages

Schadenersatz-Rechtsschutz

Steuer-Rechtsschutz

Straf-Rechtsschutz

Ordnungswidrigkeiten-Rechtsschutz

STRAF-RECHTSSCHUTZ 
PLUS GEWERBE
Verteidigung wegen Vorwurfs 
eines Vergehens oder Verbrechens

Regressverzicht bei Strafbefehlsverurteilung

Strafvollstreckungsverfahren

Privatklageverfahren

Aktive Strafverfolgung

Verwaltungs-Rechtsschutz im Strafrecht

Honorarvereinbarungen 
mit Rechtsanwälten und Sachverständigen



	Das versicherte Mitglied, die mitversicherten Unternehmen, die gesetzlichen Vertreter 
und sämtliche Beschäftigte einschließlich freier und externer Mitarbeiter 

	bei Verstößen, die sie in Ausübung ihrer beruflichen Tätigkeit für das versicherte Mitglied 
bzw. die mitversicherten Unternehmen begehen oder begangen haben sollen

	Die Versicherungssumme ist je nach Leistungsart unbegrenzt

	Strafkautionen werden bis zu 250.000 Euro als Darlehen gewährt

	Die Höhe der Selbstbeteiligung pro Versicherungsfall beträgt 250 Euro. Bei Versicherungs-
fällen, die netto mit maximal 250 EUR abgeschlossen sind, entfällt die Selbstbeteiligung

Versicherte Personen

MONATLICHE KOSTEN (AUF BEITRÄGE UMGELEGT)

Gruppenvertrag zwischen 
Versicherer und 
DEHOGA Niedersachsen

Prinzip „Alle oder keiner“

Beginn am 1.1.2024 
mit allen aktiven Mitgliedern

Beitragsgruppe  Beitrag (mtl.)  vrsl. Erhöhung

In der Stufe 3 16,80 Euro › Erhöhung um  4,00 Euro

In der Stufe 4 23,50 Euro › Erhöhung um  4,00 Euro

In der Stufe 5 34,50 Euro › Erhöhung um  5,20 Euro

In der Stufe 6 60,20 Euro › Erhöhung um  9,00 Euro

In der Stufe 7 77,70 Euro › Erhöhung um  11,70 Euro

In der Stufe 8 107,80 Euro › Erhöhung um 16,20 Euro

In der Stufe 9 135,00 Euro › Erhöhung um 20,25 Euro

In der Stufe 10 167,20 Euro › Erhöhung um  25,10 Euro

SONSTIGE INHALTE 
	Rechtsschutz für 

telefonische Erstberatung

	Forderungsservice 

	Rechtsschutz 
für Mediationsverfahren

	Keine Wartezeit
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WWW.DEHOGA-NIEDERSACHSEN.DE
Yorckstraße 3, 30161 Hannover
Landesverband@dehoga-niedersachsen.de

Risiken und Leistungsumfang
Grundsätzlich gilt für alle Versicherungsfälle:
Die Selbstbeteiligung liegt bei 250 Euro, Aufzählung der versicherten Leistungen nicht abschließend

RISIKEN UND LEISTUNGS- 
UMFANG IM BAUSTEIN 
STRAFRECHT GEWERBE
Mögliche Risiken im Strafrecht

	Beschäftigung von Schwarzarbeitern

	Kreditbetrug

	Steuerhinterziehung

	Nichtabführung der Sozialversicherungsbeiträge

Leistungen

	Straf-Rechtsschutz

	Ordnungswidrigkeiten-Rechtsschutz

RISIKEN UND LEISTUNGS- 
UMFANG IM BAUSTEIN 
IMMOBILIE
Versicherte Leistungen

	Vermieter verlangt Mieterhöhung

	Reparatur des schadhaften Daches verweigert

	Leistungsausfall wegen Unvermietbarkeit

	Nebenkostenabrechnung ist falsch

	Kündigung

ANSCHLUSSDECKUNG 
(RAHMENVERTRAGS- 
KONDITIONEN)
	Verkehrs-Rechtsschutz

	Premium-Vertrags-Rechtsschutz 

Die Absicherung für die Familie

	Privat-Rechtsschutz  

 - mit Rechtsschutz für telefonische 
 Erstberatung und Mediation

 - mit Straf-Rechtsschutz Privat

RISIKEN UND LEISTUNGS- 
UMFANG IM BAUSTEIN 
FIRMA
	Nachforderung von Sozialversicherungsbeiträgen

	Schadenersatz nach Arbeitsunfall

	Entzug der Gewerbeerlaubnis

	Arbeitsschutzbestimmungen

	Verstoß gegen Lebensmittelgesetz 
(Ordnungswidrigkeit)

	Streitigkeiten aus dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz


